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Aufrufe — Sommations

Es werden vermisst: 4 Stück Inhaberobligationen Nrn. 205, 206, 207
und 208 vom 1. Mai 1925, zu je Fr. 500, auf den Josefsverein Baden als
Schuldner lautend.

An die allfälligen Inhaber dieser Obligationen ergeht hiermit die
Aufforderung, dieselben binnen Jahresfrist, d. h. bis spätestens 14. April 1946,
dem Bezirksgericht Baden vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung
ausgesprochen würde. (W 1362)

Baden, den 5. April 1945. Das Bezirksgericht.

Die Kraftloserklärung der auf den Inhaber lautenden Obligation von
Fr. 1000. 4K% Schweizerische Elektrizitäts- und Verkehrs-Gesellschaft 1931,
Sitz in Basel, Nr. 13050, mit. Semesterzinscoupons per 30. Juni und
31. Dezember, wird begehrt Gemäss Beschluss des Zivilgerichts des Kantons
Basel-Stadt vom 14. März 1945 wird der allfällige Inhaber hiermit
aufgefordert, diesen Titel innert sechs Monaten, d. h. bis 16. September 1945, der
unterzeichneten Amtsstelle vorzuweisen, ansonst die vorstehend genannte
Obligation nach Ablauf der Frist für kraftlos erklärt wird. (W 105 *)

Basel, den 16. März 1945.

Zivilgerichtsschreiberei Basel-Stadt.

Es werden verraisst:

1. Obligation Nr. 93, von Fr. 1000, der 4%-Anleihe der Luzeruer Brauerei
zum Eichhof AG., Luzern, 1941, mit Coupons per 1. Mai 1944 u. ff.;

2. Sparheft Nr. 2543 der Volksbank Willisau AG., Filiale Luzern, lautend
auf Frau Katharina Küuzli-Schrag, Brüggligasse 8, Luzern, haltend per
1. September 1939 Fr. 412. 70;

3. Sparheft Nr. 32520 der Luzerner Kantonalbank, Luzern, lautend auf
Frau Ellen-Anne Stutz-von Stürler, Tochter des Arthur und der
Margaretha, geborene von Müller, von Schongau, in Zumikon, haltend auf
1. Mai 1943 Fr. 3427.

Die Inhaber werden aufgefordert, diese Obligation und diese Sparhefte
innerhalb 6 Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung an gerechnet,
bei der unterzeichneten Amtsstelle vorzulegen, widrigenfalls die
Kraftloserklärung ausgesprochen wird. (W 1393)

Luzern, den 12. April 1945.
Der Amtsgerichtsvizepräsident:

P. Segalini.

Es wird vermisst: Namensschuldbrief, lautend auf Frau Ida Breitschmid-
Leibacher, wohnhaft gewesen in Sins, als Schuldnerin und Pfandeigentümerin,

datiert den 29. Oktober 1924, zu Fr. 5000, haftend auf Grundbuch
Sins Nr. 1477.

Der unbekannte Inhaber dieses Namensschuldbriefes wird im Sinne
von Artikel 870 ZGB. aufgefordert, den Titel innert eines Jahres, d. h. bis
14. April 1946, dem Bezirksgericht Muri (Aargau) vorzulegen, ansonst die
Kraftloserklärung ausgesprochen wird. • (W 137s)

Muri, den 9. April 1945. Das Bezirksgericht. •

Es werden vermisst:
1. Inhaberschuldbrief Nr. 233, Band I, Pfandprotokoll der Gemeinde Widnau,

datiert vom 13. Juni 1936, im Betrage von Fr. 4000, lastend auf dem der
Witwe Fridolina Fehr-Frei gehörenden Heimwesen, an der Rheinstrasse in
Widnau, Parzelle Nr. 830.

2. Inhaberschuldbrief Nr. 528, Band N, Pfandprotokoll der Gemeinde Wartau,
datiert vom 19. April 1913, im Betrage von Fr. 7000 (ursprünglich
Fr. 10 000), lastend auf dem Heimwesen «Grossbünt», Oberschan. Ursprünglicher

Schuldner: Leonhard Gafafer, alt Gemeinderatsschreiber, Oberschan.
3. Pfandbrief Nr. 1031, Band I, Pfandprotokoll der Gemeinde Wallenstadt,

datiert vom 31. Januar 1846, im Betrage von Fr. 212.12, lastend auf
einem dem Justus Gadient-Gall, Sennerei, Flums, gehörenden Acker im
Berschner Grossfeld.

4. Pfandbrief Nr. 1943, Band Vn, Pfandprotokoll der Gemeinde Mels, datiert
vom 5. Mai 1849, im Betrage von Fr. 1060.50, lastend auf dem dem
Johann Good, Landwirt, gehörenden Grundstück Bündtli an der
Bachstrasse in Mels. Zuletzt eingetragener Gläubiger: Dr. Chr. Dormann, Bad
Ragaz.

5. Sparkassabüchlein Nr. 3297 der Ersparnisanstalt Toggenburg AG., in
Lichtensteig, lautend auf Jakob und Fritz Bühler, Stafel-St. Peterzell,
Wert per 31. Dezember 1944 Fr. 2900.10.

6. Zwei 3%-Obligationen der Ersparnisanstalt des Kaufmännischen
Direktoriums AG., St. Gallen, Nrn. 14791 und 14793, zu Fr. 2000, kündbar ab
22. November 1942.

Die allfälligen Inhaber dieser Wertpapiere werden aufgefordert, Ziffern 1
bis 4 binnen einem Jahre und Ziffern 5 und 6 binnen sechs Monaten, vom
Tage der ersten Veröffentlichung an. vorzuweisen, und zwar: Ziffer 1 beim
Bezirksgerichtspräsidium Unterrheintal in Au, Ziffer 2 beim Bezirksgerichtspräsidium

Werdenberg in Grabs, Ziffern 3 und 4 beim Bezirksgerichtspräsidium
Sargans in Mels, Ziffer 5 beim Bezirksgerichtspräsidium Neutoggen-

burg in Wattwil, Ziffer 6 beim Bezirksgerichtspräsidium St. Gallen, ansonst
die Wertpapiere kraftlos erklärt werden. (W 1282)

S t. G a 11 e n den 6. April 1945.

Die Rekurskommission des Kantonsgerichtes.

Durch Beschluss der II. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 17. November 1944 wurde der Aufruf der folgenden vermissten Urkunde
bewilligt: Inhaberschuldbrief für Fr. 5500, datiert vom 21. November 1933,
lautend auf Walter Bertschinger, in Zürich 9, lastend im zweiten Rang
auf der Liegenschaft Kataster-Nr. 2992, am Lyrenweg 35, Zürich 9.

Jedermann, der über das Schicksal der Urkunde Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, dem unterzeichneten Gericht binnen einem Jahr von heute
an Anzeige zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, würde die Urkunde
als kraftlos erklärt. (W 447-)

Zürich, den 7. Dezember 1944.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, 5. Abteilung,
der Gerichtsschreiber: Dr. Tobler.

Le juge instrueteur du district de Sion, ä la requSte de Monsieur Jacques
Pini, domicilii ä Sion, invite le dätenteur inconnu du titre suivant: certificat
de däpöt n° 1635, de fr. 5000, de la Caisse d'6pargne du Valais, soeiätä
mutuelle de siäge ä Sion, titre 6chu le 9 janvier 1945, ä produire ce titre
en notre greffe tenu par Monsieur l'avocat Flavien de Torrentö, ä Sion, dans
le dälai de 6 mois expirant le 15 octobre 1945, sous peine d'en voir prononcer
l'annulation conformäment aux articles 981 et suivants du CO. (W 134J)

Sion, le 9 avril 1945. A. Sidler.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Zürich — Zurich — Zurigo
6. April 1945.

Wohntextll A.-G., in Zürich. Unter dieser Firma ist auf Grund der
Statuten vom 5. April 1945 eine Aktiengesellschaft gebildet worden. Ihr
Zweck besteht in der Fabrikation und Manipulation von und im Handel mit
Textilien, insbesondcre,\Vohntextilien. Das Grundkapital beträgt Fr. 50 000
und ist eingeteilt in 50 voll einbezahlte Inhaberaktien zu Fr. 1000.
Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Vcrwaltungsrat
besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Dem Verwaltungsrat gehören an: Eduard
Demcnga jun., von und in Luzern, Präsident, und Dr. Walter Ottiger,
von Rothenburg und Luzern, in Luzern. Der Präsident Eduard Demenga
jun. führt Einzelunterschrift. Das Mitglied Dr. Walter Ottiger führt die
Firmaunterschrift nicht. Geschäftsdomizil: Tödistrasse 17, in Zürich 2,
eigenes Lokal.

9. April 1945.
Handels-Aktiengesellschaft für Elsen- und Stahlprodukte (Soci6t6 Anonyme
de vente des prodults de fer et d'acler). Diese im Handelsregister der Stadt
Solothurn eingetragene Aktiengesellschaft hat in ihrer Generalversammlung

vom 15. März 1945 den Sitz von Solothurn (SHAB. Nr. 264 vom
10. November 1941, Seite 2254) nach Zürich verlegt und die Statuten,
ursprünglich datierend vom 30. Oktober 1935, dementsprechend revidiert.
Die Gesellschaft bezweckt den Handel mit Eisen- und Stahlprodukten
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sowie verwandten Produkten. Sie kann alle mit dem Gesellschaftszweck
direkt oder indirekt in Verbindung stehenden Geschäfte vornehmen und
im In- und Ausland Zweigniederlassungen errichten. Das Grundkapital
beträgt Fr. 50 000 und ist eingeteilt in 50 voll liberierte Inhaberaktien zu
Fr. 1000. Der Teilbetrag von Fr. 25 000 des Grundkapitals wurde durch
Verrechnung liberiert. Publikationsorgan der Gesellschaft ist das Schweizerische

Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 3

Mitgliedern. Dr. Werner von Arx ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden;
dessen Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als einziges Mitglied des

Vcrwaltungsrates mit Einzelunterschrift gewählt: Emil Giroud, von
Grandevent und Zürich, in Kilchberg (Zürich). Geschäftsdomizil: Börsen-
strasse 22. in Zürich 1, Bureau des Verwaltungsratcs.

9. April 1945.

Fürsorgeversicherung der Arbeiter der Hautzentraie & Fettschmeize
Aktiengesellschaft, in Zürich. Unter diesem Namen besteht auf Grund der
öffentlichen Urkunde vom 28. März 1945 eine Stiftung. Sie bezweckt die
Alters- und Hintcrbliebenenfürsorge für die Arbeiter der <* Hautzentrale
& Fettschmeize Aktiengesellschaft», in Zürich, sowie deren Angehörige und
Hinterbliebenen in dem vom Stiftungsrat zu bestimmenden Umfang. Die
Fürsorge kann auch auf invalid gewordene Arbeiter erweitert werden. Zu
diesem Zwecke übernimmt die Stiftung, solange es ihr die Mittel gestatten,
die Weiterführung der bisher von der «Hautzentraie & Fettschmelze
Aktiengesellschaft » verwalteten, zugunsten ihrer Arbeiter bestehenden Altersund

Hinterbliebencnvcrsicherung sowie die Auszahlung von Abfindungen
an altershalber nicht mehr in die genannte Versicherung aufgenommene
Arbeiter. Die Organe der Stiftung sind der Stiftungsrat von 3 Mitgliedern
und die Kontrollstelle. Jakob Gattiker, von und in Richterswil, Präsident
des Stiftungsrates, und Willy Eigenmann, von Waldkirch (St.Gallen), in
Zürich, Geschäftsführer (nicht Mitglied des Stiftungsrates), führen Kollek-
tivunterschrift. Domizil: Hardgutstrasse 3, in Zürich 4, bei der
Hautzentrale & Fettschmelze Aktiengesellschaft.

9. April 1945.
Krankenunterstützungs-Fonds der« OVA» Obstverwertungs-Genossenschaft
des Bezirkes Affoltern, Stiftung, in Affoltern a. A. (SHAB. Nr. 256 vom
2. November 1943, Seite 2453). Durch Beschluss des Stiftungsrates vom
20. Januar 1945 und mit Genehmigung des Bezirksrates Affoltern a. A. als
Aufsichtsbehörde vom 7. Februar 1945 ist die Stiftungsurkunde geändert
worden. Die früher veröffentlichten Tatsachen bleiben jedoch unverändert.

9. April 1945.
Pensionskasse der Firma Robert Aebi & Cie. Aktiengeseiischaft, in Zürich 1

(SHAB. Nr. 203 vom 31. August 1939, Seite 1805). Durch Beschluss des

Stiftungsrates vom 23. Februar 1945 und mit Genehmigung des Bezirksrates

Zürich als Aufsichtsbehörde vom 16. Februar 1945 ist die Stiftungsurkunde

geändert worden. Die Stiftung bezweckt nun die Fürsorge
zugunsten der Angestellten der Firma « Robert Aebi & Cie. A.G. », in Zürich,
und der von ihr kontrollierten Tochtergesellschaften gegen die wirtschaftlichen

Folgen von Alter, Invalidität, Krankheit, im Todesfall zugunsten
ihrer Hinterbliebenen (überlebender Ehegatte und Kinder, Eltern, Enkel
oder erwerbsunfähiger Geschwister, sofern diese bedürftig sind, vom Mit-,
glied bereits unterstützt winden und auf diese Unterstützung angewiesen
sind; bedürftige, ledige oder verwitwete Töchter, die während längerer Zeit
beim verstorbenen Mitglied die Stelle der Hausmutter versehen haben)
durch die Ausrichtung von Pensionen, einmaligen Unterstützungen und
Abfindungen.

9. April 1945.
Unterstützungsfonds der Firma Robert Aebi & Cie. A.G., Zürich, in Zürich 1

(SHAB. Nr. 276 vom 26. November 1942, Seite 2697). Durch Beschluss
des Stiftungsrates vom 23. Februar 1945 und mit Genehmigung des
Bezirksrates Zürich als Aufsichtsbehörde vom 16. Februar 1945 ist die
Stiftungsurkunde geändert worden. Die Stiftung hat nun den Zweck, durch
Ausrichtung von Unterstützungen bedürftige Angestellte und Arbeiter der
Firma « Robert Aebi & Cie. A. G. t>, in Zürich, und der von ihr kontrollierten
Tochtergesellschaften im Falle von Alter, Invalidität, Krankheit, Unfall,
Militärdienst, Arbeitslosigkeit und im Todesfalle ihre Hinterbliebenen
(überlebender Ehegatte und Kinder, andere Angehörige, sofern diese bereits zu
Lebzeiten des Arbeitnehmers von diesem unterstützt worden sind) gegen
eine bedrängte Lage zu schützen. Die Organe der Stiftung sind der
Stiftungsrat von 4 Mitgliedern und der Aufsichtsrat, bestehend aus den jeweiligen

Mitgliedern des Verwaltungsrates der Firma « Robert Aebi & Cic. A.G.».
Die Mitglieder des Stiftungsrates führen Kollektivünterschrift je zu zweien.

9. April 1945. Bretter usw.
Carl Baumann & Cie., Kommanditgesellschaft, in Zifrich 3 (SHAB. Nr". 110
vom 14. Mai 1934, Seite 1266), Handel mit Brettern usw. Die Kommandit-
summe der Kommanditärin Louise Baumann, geborene Kicser, ist auf
Fr. 5000 erhöht worden. Der Erhöhungsbetrag von Fr. 4000 wird aus
Sondergut geleistet. Als weiterer Kommanditär mit einer Kommandit-
summe von Fr. 10 000 ist eingetreten Adolf Eiscle, von und in Zürich.
Diespm ist Eir.zelprokura erteilt.

9. April 1945. Darmhandel.
Aifred Goetti & Cie., Kommanditgesellschaft, in Zürich 2 (SHAB. Nr. 214
vom 13. September 1933, Seite 2157), Darmhandel. Diese Gesellschaft hat
sich infolge Todes der Kommanditärin Lydia Meyer aufgelöst. Die Firma
ist erloschen. Aktiven und Passiven werden von der neuen gleichnamigen
Kommanditgesellschaft übernommen.

9. April 1945. Darmhandel.
Aifred Goetti & Cie., in Zürich 2. Unter dieser Firma sind Alfred Goetti,
von Alt St. Johann (St.Gallen), in Zürich 2, als unbeschränkt haftender
Gesellschafter, und Roman Schmelhaus, von und in Zürich, als Kommanditär

mit einer Kommanditsumme von Fr. 10 000, eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Oktober 1944 ihren Anfang nahm
und Aktiven und Passiven der bisherigen gleichnamigen Kommanditgesellschaft

übernimmt. Einzelprokura ist erteilt an den Kommanditär
Roman Schmelhaus. Darmhandel. Seestrasse 289.

9. April 1945. Kisten, Holzwaren usw."
Adoif Bachofner, in Fehrai torf (SHAB. Nr. 55 vom 7. März 1930, Seite 494),
Fabrikation von Kisten, Holzwaren usw. Diese Firma ist infolge Ucber-
ganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven auf die neue Kommanditgesellschaft

<i Ad. Bachofner & Co. », in Fehraitorf, erloschen.

9. April 1945. Kisten, Holzwaren usw.
Ad. Bachofner & Co., in Fehraitorf. Unter dieser Firma sind Adolf
Bachofner, von Fchraltorf, als unbeschränkt haftender Gesellschafter, und
Witwe Marie Bachofner, geborene Jucker, von Fchraltorf, als Kommanditärin

mit einer Kommanditsumme von Fr. 40 000 sowie Witwe Lina
Labhardt, geborene Girsperger, von Steckborn und Basel, als Kommanditärin

mit einer Kommanditsumme von Fr. 20 000, alle in Fehraitorf, eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 1. April 1945 ihren Anfang
nahm und Aktiven und Passiven der bisherigen Einzelfirma «Adolf Bachofner

», in Fehraltörf, übernimmt. Die Kommanditsumme der Kommanditärin

Witwe Marie Bachofner-Jucker ist liberiert durch Verrechnung mit
einem Guthaben an die Gesellschaft. Fabrikation von Kisten und
Holzwaren, Ausführung von Schreinerarbeiten, Holzabsatz- und Holzsohlenfabrikation,

Vertrieb von Sulfitablauge für die Strassenstaubbekämpfung.
Berghof.

9. April 1945.
Landwirtschaftliche Konsumgenossenschaft Embrach,in Embrach (SHAB.
Nr. 182 vom 7. August 1933, Seite 1910). Mit Beschluss vom 6. Juni 1942
hat die Generalversammlung neue, den Vorschriften des revidierten
Obligationenrechtes angepasste Statuten angenommen. Zweck der Genossenschaft

ist die Hebung der Wohlfahrt ihrer Mitglieder, die Förderung der
bäuerlichen Berufsbildung und die Ausbreitung und Vertiefung
genossenschaftlicher Gesinnung in der ländlichen Bevölkerung. Sie sucht.ihren
Zweck insbesondere zu erreichen durch: a) Vermittlung von preiswürdigen
und guten Artikeln des land- und hauswirtschaftlichen Bedarfs; b) möglichst
vorteilhafte Verwertung von Erzeugnissen des landwirtschaftlichen
Betriebes; c) Veranstaltung von Kursen und Vorträgen; d) grundsätzliche
Unterstützung aller genossenschaftlichen Bestrebungen. Die
Statutenbestimmung betreffend das Gcnossenschaftskapital, die im Handels-
registercintrag vom 30. Juli 1917 (SHAB. Nr. 178 vom 2. August 1917,
Seite 1249) erwähnt worden ist, ist aufgehoben worden, nachdem festgestellt
worden war, dass seit der Gründung der Genossenschaft nie ein in
Genossenschaftsanteile zerlegtes Genossenschaftskapital geschaffen worden war.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften die Mitglieder wie
bisher solidarisch. Sie sind überdies zu unbeschränkten Nachschuss-
leistungen verpflichtet. Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt, Mitteilungen an die Genossenschafter, soweit das Gesetz
nicht zwingend etwas anderes bestimmt, durch Publikation im « Genossenschafter

» und Zirkular. Der Vorstand besteht aus 5 bis 7 Mitgliedern.
Präsident oder Vizepräsident führen mit dem Aktuar Kollektivunterschrift.
Der Verwalter führt, wenn er dem Vorstand angehört, Einzelunterschrift.
Andernfalls bestimmt der Vorstand die Vertretungsbefugnis. Emil Dünki-
Sclimid ist wie bisher Vorstandsmitglied und Verwalter. Er führt nun
Einzelunterschrift.

9. April 1945. Müllerei usw.
H.Wespi A.-G., in Winterthur (SHAB. Nr. 27 vom 2. Februar 1945,
Seite 277), Betrieb eines Müllcreigeschäftcs usw. Durch Beschluss der
Generalversammlung vom 17. März 1945 wurde in Revision der Statuten
die Zahl der Mitglieder des Verwaltungsratcs auf 1 bis 5 festgesetzt. Der
Verwaltungsrat besteht nun aus Dr. Heinrich Bernhard, von Winterthur,
in Riehen (Basel-Stadt), Präsident und Delegierter; Dr. Conrad Wcspi,
von Winterthur, in Zürich, Vizepräsident, und Charles Julius Steiger,
von Winterthur, in Zürich. Der Präsident und Delegierte des Verwaltungsrates

führt Einzelunterschrift; die übrigen Mitglieder führen
Kollektivunterschrift je zu zweien. Witwe Louise Wespi, geborene Binder, ist infolge
Todes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; deren Unterschrift ist
erloschen.

9. April 1945.
Neue Treuhand A.-G. (Nouvelie Fiducialre S.A.) (Nuovo Fiduziaria S.A.)
(NewTrustee Co. Ltd.), in Zürich 1 (SHAB. Nr. 187 vom 12. August 1938,
Seite 1781). Dr. jur. Ernst Braendlin und Gertrud Zollcr, geborene
Bachmann, sind aus dem Verwaltungsrat ausgetreten; ihre Unterschriften
sind erloschen. Ferner ist Dr. med. Erich Bosch aus dem Verwaltung:;: at
ausgetreten. Neu wurden in den Verwaltungsrat gewählt: Dr. Paul Brugger,

von Berlingen (Thurgau), in Bern, als Präsident, und Reinhard Bendel,
von Schaffhausen, in Gross-Andelfingen, als Mitglied. Die Genannten
führen Kollektivunterschrift. Neues Geschäftslokal: Bahnhofslrassc 79,
in Zürich 1, Bureau Dr. Arnold R. Egli.

9. April 1945.
Advokat Dr. Georg Wettstein-Personalfürsorgefonds, in Zürich 1,

Stiftung (SHAB. Nr. 250 vom 24.0ktober 1944, Seite 2349). Die Unterschrift
von Dr. Georg Wettstein ist erloschen. Neu ist in den Stiftungsrat und
als Präsidentin gewählt worden Kleopatra Wettstein, geborene Sutcr, von
und in Zürich. Diese führt Kollektivünterschrift mit Wilhelmine Mcicr,
weiteres Mitglied des Stiftungsrates.

9. April 1945.
Kommission für Versorgung hüifsbedürftiger Kinder im Bezirk Zürich,
in Zürich 6, Stiftung (SHAB. Nr. 211 vom 11. September 1942, Seite
2053). Jakob Gschwend ist aus dem Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift

ist erloschen. Dr. Walter Schiller, bisher Vizepräsident, ist nun
Präsident des Vorstandes. Neu wurde in den Vorstand und zugleich als
Vizepräsident gewählt Maximilian Esslinger, von und in Zürich. Präsident
oder Vizepräsident führen Kollektivunterschrift mit je einem der übrigen
Vorstandsmitglieder. Neues Geschäftslokal: Reinacherstrasse 8, in Zürich 7.

9. April 1945.
Baugenossenschaft Halde, Zürich, in Zürich 9 (SHAB. Nr. 233 vom
4.0ktober 1944, Seite 2201). Emil Günthardt ist aus dem Vorstand
ausgeschieden; dessen Unterschrift ist erloschen. Neu wurde in den Vorstand
gewählt Eduard Neri, von und in Zürich, als Vizepräsident. Präsident oder
Vizepräsident führen Kollektivünterschrift mit Kassier oder Aktuar.

9. April 1945. Stärke, Glukose, Kaltleim usw.
Blattmann & Co., Kommanditgesellschaft, in Wädenswil (SHAB. Nr. 106

vom 6. Mai 1944, Seite 1035), Stärke-, Dextrin-, Glukose- und Kaltlcim-
fabriken usw. Der unbeschränkt haftende Gesellschafter Carl Robert
Ziegler ist infolge Todes ausgeschieden.

9. April 1945.
Knüssl & Co., Nachforschungsdienst IPA, in Zürich 1, Kollektivgesellschaft

(SHAB. Nr. 30 vom 5. Februar 1944, Seite 302). Leon Marcel
Kanne, von Zürich, in Zürich 1, ist als Gesellschafter eingetreten.
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9. April 1945.
Schweizerische Nationalbank (Banque nationale Suisse) (Banca naziogale
svizzera), in Zürich 1 (SHAB. Nr. 3 vom 5. Januar 1945, Seite 18),
Aktiengesellschaft mit rechtlichem und administrativem Sitz in Bern.
Kollektivprokura, beschränkt auf den Geschäftskreis des Sitzes Zürich,
wurde erteilt an Melchior Triner, von Schwyz, in Zürich.

9. April 1945. Waren aller Art.
Ernst Katzenstein, EKA, in Zürich. Inhaber dieser Firiria ist Ernst
Katzenstein, von Zürich, in Zürich 8. Einkauf und Vermittlung von Waren
aller Art (Engros, Import und Export). Russenweg 10.

9. April 1945. Flaschen, Glas usw.
Frau M. Waller, in Zürich (SHAB. Nr. 250 vom 24. Oktober 1944, Seite
2319), Vertretungen in Flaschen, Glas usw. Die Firma ist infolge Todes
der Inhaberin und Ueberganges des Geschäftes mit Aktiven und Passiven
auf die neue Einzelfirma «Willy Waller », in Zürich, erloschen.

9. April 1945. Flaschen, Glas usw.
Willy Waller, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Willy Waller, von und
in Zug. Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen
Einzelfirma « Frau M. Waller », in Zürich. Einzelprokura ist erteilt an
Andrö Grandjean, von Buttes (Neuenburg), in Zürich. Vertretungen in
Flaschen und Glas sowie Waren verschiedener Art; Vertrieb für die Sehweiz
der Produkte der Firma «A. B. Alka Aluminiumkasplar », in Linköping
(Schweden), Aluminium-Flaschenabreissverschlüsse und Verschlussmaschinen.

Blcicherwcg 11.
10. April 1945.

« Koha »Immobilien A.-G.,in Zürich 1 (SHAB. Nr. 63 vom 17. März 1937,
Seite 634). Durch Beschluss der Generalversammlung vom 22. März 1945
wurde das Grundkapital von Fr. 10 000 durch Ausgabe von 80 Namenaktien

zu Fr. 500 auf Fr. 50 000 erhöht, eingeteilt in 100 Namenaktien zu
Fr. 500. Plierauf sind Fr. 20 000 einbezahlt. In Anpassung hieran und an
die Vorschriften des revidierten Obligationenrechtes wurden neue Statuten
festgelegt. Die eingetragenen Tatsachen sind dahin zu ergänzen, dass die
Mitteilungen an die Aktionäre entweder durch eingeschriebenen Brief oder
Veröffentlichung im Schweizerischen Handelsamtsblatt, als dem offiziellen
Publikationsorgan der Gesellschaft, erfolgen.

10. April 1945. Bauunternehmung usw.
Geotan G.m.b.H., in Zürich. Unter dieser Firma ist auf Grund der

Statuten vom 3. April 1945 eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung gebildet
worden. Ilur Zweck ist die Ausführung von Floch- und Tiefbauten sowie
Verwaltung und An- und Verkauf von Immobilien. Das Stammkapital
beträgt Fr. 20 000. Gesellschafter mit je einer Stammeinlage von Fr. 10 000
sind Norbert Mayer und Gerhard Mayer, beide von Henau (St.Gallen),
in Zürich 8. Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt.
Anton Mayer, von Henau, in Zürich, ist Geschäftsführer. Der obgenannte
Gesellschafter Norbert Mayer ist Stellvertreter des Geschäftsführers.
Beide führen Einzelunterschrift. Geschäftsdomizil: Stampfenbachstrasse 62,
in Zürieh 6, Architekturbureau Mayer.

10. April 1945.
Stiftung R.Vontobel & Co., Oberrieden-Zch. für Arbeiter- und Angestelltenfürsorge,

in Oberrieden. Unter diesem Namen besteht auf Grund der
Urkunde vom 27. März 1945 eine Stiftung zu dem Zweck, den Angestellten
und Arbeitern der Firma «R.Vontobel & Co.», in Oberrieden, im Falle
von Arbeitslosigkeit und Arbeitsunfähigkeit infolge Krankheit, Invalidität
oder Alters sowie im Falle ihres Todes ihren Hinterbliebenen periodische
oder einmalige Unterstützungen zu gewähren. Organe der Stiftung sind der
Stiftungsrat von 1 bis 3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Robert Von-
tobel-Vatcrlaus, von Kilchberg, in Oberrieden, führt als Präsident des

Stiftungsrates Einzcluntcrschrift. Domizil: Alte Landstrasse, bei der
Firma R.Vontobel & Co.

10. April 1945.
Jugendhelm-Stiftung Ausserslhl, in Zürich. Unter diesem Namen besteht
auf Grund der Stiftungsurkunde vom 14. Juli 1944 eine kirchliche Stiftung.
Ihr Zweck ist die sittliche und geistige Hebung der schulentlassenen
protestantischen Jugend der Kirchgemeinde Aussersihl im Sinne der Grundsätze

der zürcherischen Landeskirche. Organ der Stiftung ist der Stiftungsrat
von 5 bis 15 Mitgliedern. Es führen Kollektivunterschrift je zu zweien:

Erwin Naef, von Aarburg (Aargau), in Zürich, als Präsident des Stiftungsrates

sowie Walter Leissing, von und in Zürich, und Heinrich Berger, von
Scnnwald (St.Gallen), in Zürich, als Mitglieder des Stiftungsrates. Domizil:
Engelstrasse 63, in Zürich 4.

10. April 1945. Chemisch-technische Produkte usw.
Oxyda A.-G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 282 vom 30. November 1944,
Seite 2646), chemisch-technische Produkte usw. Das Fr. 75 000 betragende
Grundkapital ist voll liberiert.

10. April 1945. Resten, Stoffe, Wäsche.
Paul Bosshard, in Männedorf (SHAB. Nr. 21 vom 25. Januar 1941,
Seite 171). Der Geschäftsbereich wird wie folgt umschrieben: Handel en
ddtail und en gros mit Resten, Stoffen und Wäsche. Einzelprokura ist
erteilt an Paul Bosshard jun., von Turbenthal, in Männedorf.

10. April 1945. Automobile, Fahrräder usw.
C. A. Drenowatz, in Zürich (SHAB. Nr. 277 vom 27. November 1942,
Seite 2705), Handel mit Automobilen, Fahrrädern usw. Die Prokura von
Ernst Mauch ist erloschen. Neues Geschäftslokal: Eugen Huberstrasse 17.

10. April 1945. Elektrische Anlagen usw.
Konrad Frei, in Winterthur (SHAB. Nr. 72 vom 27. März 19<15, Seite
710), Installation von Schwachstrom-, Starkstrom- und Telephonanlagen
usw. Das Geschäftslokal befindet sich Hermannstrasse 8.

10. April 1945. Carden.
Honegger & Co. vorm. Emil Honegger, in Rüti, Kommanditgesellschaft
(SHAB. Nr. 35 vom 12. Februar 1943, Seite 337), mechanische Carden-
fabrik. Die Prokura von Adolf Rüegg ist erloschen.

Uri — Url — Uri
4. April 1945. Baumwollzwirnerei.

Ifen & C°, in F1 U e 1 e n, Kommanditgesellschaft, Baumwollzwirnerei
(SHAB. Nr. 279 vom 29. November 1943, Seite 2650). Die Gesellschaft wird
gemäss Artikel 68, Absatz 2, der Verordnung über das Handelsregister
infolge Todes der Gesellschafter von Amtes wegen gelöscht.

10. April 1945.
Urner Kantonalbank (Banque cahtonale d'Uri), in Altdorf, Staatsinstitut
(SHAB. Nr. 302 vom 27. Dezember 1915, Seite 1746). Die Anstalt erteilt

Kollektivprokura an Anton Huber, von und in Altdorf. Er zeichnet kollektiv
mit Bankpräsident oder Vizepräsident, Direktor oder Vizedirektor.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Bucheggberg

9. April 1945.
Althaus mech. Schmiede & Pflugfabrikation, in Lüterkofcn (SHAB.
Nr. 264 vom 4. November 1919, Seite 1934). Die Firma wird infolge
Geschäftsüberganges gelöscht. Aktiven und Passiven werden von der neu
gegründeten Kollektivgesellschaft « J. Althaus & Sohn », in Lüterkofcn,
übernommen.

9. April 1945. Schmiede, Pflüge.
J. Althaus & Sohn, in Lütcrkofen. Johann Althaus, Jakobs sei., und
Otto Althaus, Johannes, beide von und in Lüterkofen, sind unter dieser
Firma eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar 1945
begonnen hat. Die Gesellschaft übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Althaus, mech. Schmiede & Pflugfabrikation», in
Lüterkofen. Weiterführung der von der erloschenen Einzelfirma über«
nommenen mechanischen Schmiede und Pflugfabrikation. Gebäude 62.

Bureau Lebern
7. April 1945.

Cellulosefabrik Attisholz A. G. vorm. Dr. B. Sieber (Fabrique de Cellulose de
bois Attisholz S. A. ci-devant Dr. B. Sieber) (Fabbrica di Cellulosa Attisholz
S. A. giä Dr. B. Sieber), in Attisholz, Gemeinde R i e d h o 1 z (SHAB. Nr. 195
vom 23. August 1943, Seite 1894). Der bisherige Direktor Dr. H. Sieber, von
und in Riedholz, wird zum Delegierten des Verwaltungsrates gewählt. Er
hat wie bisher Einzelunterschriftsberechtigung. Der bisherige Vizedirektor
Jakob Aider, von Zürieh, in Feldbrunnen-St. Nikiaus, wird zum kaufmännischen

Direktor ernannt. Seine kollektive Unterschriftsbereehtigung bleibt
unverändert. Die bisherigen Prokuristen Domenico Bernasconi, von Burg-
äschi, in Luterbach, und Urs Sieber, von und in Riedholz, werden zu
Vizedirektoren ernannt. Ihre kollektive Unterschriftsbereehtigung bleibt
bestehen. Jean Lieehti, von Landiswil (Bern), in Feldbrunnen St. Nikiaus, wird
zum Prokuristen ernannt. Er zeichnet zu zweien kollektiv m't einem der
übrigen Zeiehnungsbereehtigten.

Bureau Ollen-Gösgen
10. April 1945.

Verlag Otto Walter A. G., in Ölten (SHAB. Nr. 197 vom 23. August 1944,
Seite 1891). Aus dem Verwaltungsrat ist Erwin Girard infolge Todes
ausgeschieden. Er führte die Unterschrift nicht. Neu wurde als Verwaltungsratsmitglied

gewählt Josef Glutz-Walter, von Hägendorf, in Ölten, ohne
Zeichnungsberechtigung. Als Verwaltungsratspräsident wurde der bisherige
Vizepräsident Basil Linz und als Vizepräsident Dr. Adolf Rauber, Mitglied
des Verwaltungsrates, gewählt. Die Unterschriftsberechtigung dieser beiden
erfährt dadurch keine Aenderung.

10. April 1945. Oel- nnd Lackprodukte usw.
Oltolit, S. Pietroboni, in Ölten, Oel- und Laekprodukte, Putzmittel (SHAB.
Nr. 254 vom 30. Oktober 1943, Seite 2435). Die Firma wird infolge Geschäftsabtretung

gelöscht. Aktiven und Passiven werden gemäss Uebemahmevertrag
vom 5. April 1945 von der Finna «Oltolit G. m. b. H.», in Ölten, übernommen.

10. April 1945. Farben, Lacke usw.
OHolit G.m.b.H. (Oltolit s.är. 1.), in Ölten. Gemäss öffentlicher Urkunde
und Statuten vom 5. April 1945 wurde unter dieser Firma eine Gesellschaft
mit beschränkter Haftung gebildet. Sie bezweckt die Fabrikation von und
den Handel mit Farben, Lacken, Bindemitteln nnd andern chemisch-technisehen
Produkten. Das Gesellschaftskapital beträgt Fr. 20 000. Gesellschafter sind:
Hans Albert von Arx, von und in Ölten, mit einer Stammeinlage von Fr. 9000;
Robert Bättig senior, von Ufhusen, in Ölten, mit einer Stammeinlage von
Fr. 8000, und Dr. Wilhelm Strub, von Trimbach, in Ölten, mit einer Stammeinlage

von Fr. 3000. Die Stammeinlagen sind bar und voll einbezahlt. Die
Gesellschaft übernimmt von der Einzelfirma «Oltolit, S. Pietroboni», in Ölten,
Aktiven, bestehend aus Waren, Gebinde, Mobiliar, Maschinen, Werkzeugen
und Bureaumaterialien, im Gesamtbetrage von Fr. 28 534. 75, und Passiven
(Kreditorenforderungen) per Fr. 30 473. 23, gemäss den besondern
Bestimmungen des Uebernahmevertrages vom 5. April 1945. Den Differenzbetrag
von Fr. 1938.48 hat der Inhaber der bisherigen Einzelfirma «Oltolit,
S. Pietroboni», in Ölten, der Gesellschaft bar zu bezahlen. Die Publikationen
erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Hans Albert von Arx, von
und in Ölten, ist Geschäftsführer mit Einzelunterschrift. Ferner wird
Einzelunterschrift erteilt an Dr. Wilhelm Strub, von Trimbach, in Ölten. Geschäftslokal:

Industriestrasse 154.

Basel-Stadt — Bäle-Vllle — Basilea-Cittä
5. April 1945. Teppiche usw.

Sandreuter & Co., in Basel (SHAB. Nr. 280 vom 30. November 1937,
Seite 2639). Die Kollcktivgesellschaft hat. sich infolge Todes des
Gesellschafters Emanuel Sandreuter-Rickenbacher aufgelöst und ist erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Kommanditgesellschaft «

Sandreuter & Co. », in Basel.
5. April 1945. Teppiche, Textilien usw.

Sandreuter & Co., in Basel. Hans Sandreuter-Steiger, in Riehen; Witwe
Hulda Sandreuter-Rickenbacher, in Basel, und Rosalie Sandreuter, in
Basel; alle von Basel, sind unter der obigen Firma eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, die am 1. September 1944 begonnen und Aktiven und
Passiven der erloschenen Kollcktivgesellschaft « Sandreuter & Co.», in
Basel, übernommen hat. Hans Sandreuter-Steiger ist unbeschränkt haftender

Gesellschafter, Witwe Hulda Sandreutcr ist Kommanditärin mit
Fr. 80 000, Rosalie Sandreuter ist Kommanditärin mit Fr. 25 000. Prokura
wird erteilt an Ernst Abry, von Oberwil (Basel-Land), in Allschwil, Johann
Fischer, Albert Flatt und Willy Frey, diese von und in Basel; alle zeichnen
zu zweien. Handel mit Teppichen, Bodenbelägen, Textilien, Innendekoration.

Ecke Marktplatz/Gerbergasse.

Graubünden — Grisons — Grlgioni
9. April 1945.

Personalfürsorge-Stiftung der Landw. Konsumgenossenschaft Malans, in
Malans. Unter diesem Namen ist am 29. März 1945 eine Stiftung errichtet
worden. Zweck der Stiftung ist die Ausrichtung von Altersrenten an das

festangestellte Personal. Die Unterstützungsrenten und die
Voraussetzungen ihres Bezuges werden durch Beschluss des Vorstandes der
Genossenschaft in Form eines Reglements festgelegt. Organe der Stiftung sind
der aus 3 Mitgliedern ^bestehende Stiftungsrat und die Kontrollstelle. Die
Unterschrift für die Stiftung führen der Präsident und der Aktuar kollektiv.
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Es warden gewählt Andreas Hartmann, von Lüen, in Malans, als Präsident,
und Mathias Lori, von und in Malans, als Aktuar. Domizil bei der
Landwirtschaftlichen Konsumgenossenschaft Malans.

9. April 1945.
Bündnerischer Weinhändler-Verband in Chur, in Chur, Genossenschaft
(SHAB. Nr. 169 vom 23. Juli 1943, Seite 1687). Aus dem Vorstand ist
Paul Cottinelli ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. Es wurde
gewählt Hans Calonder, von Trins und Chur, in Chur, als Vizepräsident,
bisher Kassier. Die Unterschrift führt der Präsident oder der Vizepräsident
kollektiv mit dem Aktuar.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
28. März 1945.

Wohnbaugenossenschaft Aadorf, in Aadorf. Unter dieser Firma besteht
auf Grund der Statuten vom 16. Februar 1945 eine Genossenschaft mit dem
Zweck, ihren Mitgliedern möglichst billige und gesunde Wohnungen zu
beschaffen durch Erstellung von Eigenheimen und deren Verkauf an die
Genossenschafter sowie durch Erstellung von Mietwohnungen und deren
Vermietung an die Genossenschafter. Das Genossenschaftskapital
zerfällt in Anteilscheine zu Fr. 100. Für die Verbindlichkeiten haftet nur das
Genossenschaftsvermögen; die persönliche Haftung der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen erfolgen in der « Aadorfer-Zeitung»,
in den gesetzlich vorgeschriebenen Fällen ausserdem im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Genossenschafter erfolgen
schriftlich. Der Vorstand besteht aus 5 Mitgliedern. Der Präsident Jakob
Altenburger, von Pfyn, der Aktuar Willi Hablützel, von Wintcrthur, und
der Kassier Jakob Ruckstuhl, von Aadorf, alle in Aadorf, führen
Kollektivunterschrift zu zweien. Domizil: Hauptstrasse.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

9 avril 1945.
Society de Construction La Roche S.A., ä Lausanne (FOSC. du 18 avril
1940). Suivant procäs-verbal authentique du 4 avril 1945, la sociötö a
decide: 1. de porter con capital-actions de fr. 25 000, divise en 25 actions
nominatives de fr. 1000, entierement libörees, ä fr. 100 000 par: a) remission

de 50 nouvelles actions de fr. 1000 au porteur, liböröes jusqu'ä concurrence

de fr. 25 000 par fr. 24 000 en compensation de creance et fr. 1000 en
especes, et b) par la transformation des 25 actions nominatives de fr. 1000

composant l'ancien capital social en 50 actions de fr. 1000 au porteur,
liberees de 50%; les anciennes actions sont annuiees; 2. de modifier les
Statuts et de les adapter ä la nouvelle legislation. Les Statuts sont modifies
sur les points suivants: Le capital social est de fr. 100 000, divise en
100 actions au porteur de fr. 1000, libere jusqu'ä concurrence de fr. 50000.
Los actionnaires sont convoques en assembtee generale par avis insdre dans
la Feuille officielle suisse du commerce.

Bureau d' Yverdon *

10 avril 1945. \

Colonlaies S.A. Yverdon, ä Yverdon (FOSC. du 25 juillet 1940, page 133jl).
Le conseil d'administration est compose de Otto Eicher, de UetendOrf
(Berne), ä Berne, president (dejä inscrit); Willy Zesiger, de Bargen (Berne),
ä Belp (Berne), et Hermann Stucker, de Bowil (Berne), ä Berne. L'ad-
ministrateur Hans Bänziger a demissionne; sa signature est radi6e. La
societe est engagee par la signature individuelle des trois administrateurs
prenommds.

i

Neuenburg — Neuchälel — Neuchätel
Bureau de Boudry

10 avril 1945.
Feissli et Junod, Imprimerie de la Cöte, ä Corcelles, commune de Corcelles-
Cormondreche. Louis Feissli, d'Auvernier, ä Colombier, et Charles-
Henri Junod, de Travers, ä Böle, ont constitue, sous cette raison sociale,
une socidte en nom collectif qui ä commencd le 27 fdvrier 1945. Imprimerie.
Rue de la Gare 5. ;

Bureau de La Chaux-de-Fonds
7 avril 1945. ;

Edmond Gobat, Droguerie du Versolx, ä La Chaux-de-Fonds (FOSC.
du 7 juin 1934, n° 130). Les bureaux sont actuellement Rue de l'Industrie 1.

7 avril 1945. Sertissage et emboutissage de la pierre d'horlogerie.
Walther Perret, ä La Chaux-de-Fonds, exploitation d'un atelier de

sertissage et emboutissage de la pierre d'horlogerie (FOSC. du 7 mars 1942,
n° 54). Cette raison est radide; l'actif et le pagsif sont repris par la socidtd
anonyme « Empierra S.A.», inscrite ce jour, ä La Chaux-de-Fonds.

7 avril 1945. Chassage de pierres fines.
Empierra S.A., ä La Chaux-de-Fonds. Suivant acte authentique et
Statuts du 29 mars 1945, il a ete constitud, sous cette raison sociale, une
societe anonyme ayant pour objet l'exploitation d'un atelier de chassage
de pierres fines d'horlogerie. Le capital social de fr. 50 000 est composd de
50 actions au porteur de fr. 1000 chacune, entierement liberees. La societe
acquiert l'actif et reprend le passif de la raison « Walther Perret», radide
ce jour, ä La Chaux-de-Fonds,' selon bilan au 15 mars 1945 annexe aux
Statuts, accusant un actif de fr. 51 024.97 (banque, garantie convention,
caisse, cheques postaux, outillage, conv. sur clients debiteurs, pertes
et profits et marchandises) et un passif de fr. 48 024.97 (banques, compte
d'attente), soit un exeddent d'aetif de fr. 3000. Le prix de la reprise arröte
ä fr. 3000 est paye ä Walther Perret qui repoit 3 actions de fr. 1000. Les
communications aux actionnaires et. les publications de la socidte sont
inserdes dans la Feuille officielle suisse du commerce. La societd est adminis-
tree par un conseil d'administration d'un ou de plusieurs membres. Est
nommd seul administrateur, avec signature individuelle, Walther Perret,
de La Sagne, ä La Chaux-de-Fonds. Bureaux: Rue du Commerce 5.

Bureau de Neuchälel
9 avril 1945.

Fabrlque de Montres Avia, Degoumois & Co. (Uhrenfabrik Avla, Degoumois
& Co.), ä Neuchätel, socidtd en commandite (FOSC. du 25 märs 1943,
n° 70, page 678). La raison sociale est modifide comme suit: Fabrlque de"
Montres Avia, Degoumois & Co. (Uhrenfabrik Avis, Degoumois & Co.)

(/ via Wf*ch Factory, Degoumois & Co.).

Genr — Geudve — Ginevra
7 avril 1945. Produits d'entreticn et de diverses natures.

M. Brunner, ä Geneve, representation de produits d'entretien et de diverses
natures (FOSC. du 9 juin 1944, page 1293). La raison est radide par suite
de cessation d'activitc.

7 avril 1945. Tabacs, journaux, etc. '
L. Schnelter et R. Richard, ä Gendve. Sous cette raison sociale, Laurence
Schneiter, d'Amsoldingen (Berne), ä Geneve, et Raymond-Jules Richard,
de et ä Geneve, ont constitue une socidtd en nom collectif qui a commencd
le 1er janvier 1945. Commerce de tabacs, journaux, librairie et papeterie.
Rue de Contamines 19.

7 avril 1945. Editeur.
L. Puthod, ä Gendve, editeur du journal «La Jcune Suisse» (FOSC. du
31 mai 1943, page 1229). La raison est radice par suite de cessation d'activite.

7 avril 1945. Tabacs, cigares, etc.
D. Dora, ä Geneve, commerce de tabacs, cigares, articles pour fumeurs
et cartes postales illustrees, ä l'enseigne « A la Civette »(FOSC. du 28 aoüt
1944, page 1918). La maison ajoute ä son genre d'affaires: importation,
exportation, consignation et commission de toutes marchandises.

7 avril 1945. Assurances.
Charles Chamay, äGeneve, assurances (FOSC. du 10 fdvrier 1943, page 324).
Les bureaux sont transfdrds: Boulevard du Theatre 2.

7 avril 1945. Electricite, etc.
E. Bossard, ä Geneve, representation et commerce de materiel d'electricild,
d'articles techniques en caoutchouc, etc. (FOSC. du Ier decembre 19'14,

page 2655). Locaux actuels: Rue du Stand 30.

7 avril 1945. Nouveautes techniques.
V. Huonder « Rot-Klv », ä Geneve. Le chef de la maison est Victor Huonder,
de Disentis (Grisons), ä Gendve. Commerce et representation de nouvcautds
techniques. Rue Chaponniere 5.

7 avril 1945.
Socidtd Immobilere Rue Ldvrier No 15, ä Geneve, societe anonyme (FOSC.
du 8 janvier 1945, page 48). L'administrateur Dimitri-S. Soure a
demissionne; ses pouvoirs sont eteints.

7 avril 1945.
Societe Immobilere la Bouvidre A, ä Geneve, societe anonyme (FOSC.
du 8 janvier 1945, page 48). L'administrateur Dimitri-S. Soure a
demissionne; ses pouvoirs sont eteints.

7 avril 1945. Produits divers.
R.Camplche, ä Geneve, importation, exportation et commission de et en
toutes marchandises et produits divers (FOSC. du 15 fevrier 1945, page 372).
La raison est radiee par suite de remise d'cxploitation.

7 avril 1945. Tous produits.
Societe Anonyme d'Importatlon et d'Exportatlon, ä Geneve. Suivant acte
authentique et Statuts du 3 avril 1945, il a ete constitue, sous cette raison
sociale, une societe anonyme ayant pour but: 1. l'importation et 1'exportation

de toutes marchandises et de tous produits alimentaires, industriels,
chimiques, bruts ou manufactures, de toutes matteres prerniäres et; en
general, l'importation et l'exportation de tous produits et marchandises,
sans discrimination, soit pour son propre compte, soit pour le compte de

tiers; 2. la prise ct la remise en commission et en consignation de tous
produits et marchandises; 3. toutes operations commerciales de compensations,

importation, contre-exportation ou vice-versa, pour compte propre
ou etranger, pour tout ou partie, et rentrant dans le cadre ci-dessus decrit.
Le capital social est de fr. 50 000, divise en 200 actions de fr. 250 chacune,
entiärement liberdes, dont 50 actions nominatives et 150 actions au porteur.
Richard Campiche fait apport ä la societe: a) de marchandises, suivant
inventaire en date du 31 mars 1945, annexe aux Statuts, pour une valeur
de fr. 12 096.95, b) d'un mobilier de bureau, suivant inventaire en date du
31 mars 1945, annexe aux Statuts, pour une valeur de fr. 1903.05, c) et de
ses relations commerciales, agences, representations, clientele, contrats en
cours, soit de toute son organisation commerciale existant actuellement, le
tout estime ä fr. 10 000. Cet apport a ete fait et accepte pour, le prix total
de fr. 24 000 en paiement duquel il a ete remis ä l'apporteur 10 actions
nominatives et 86 actions, au porteur, de fr. 250 chacune, toutes entierement

liberees, de la societe. La Feuille officielle suisse du commerce est
l'organe de publicite de la societe. Les convocations sont en outre adressees

aux titulaires des actions nominatives par lettre recommandee. La societe
est administree par un conseil d'administration d'un ou de plusieurs membres.
II est compose de Richard-Camille Campiche, president, ä Geneve, Madeleine

Campiche-Rusillon, secretaire, ä Geneve; Otto Campiche, ä Lausanne,
Robert Campiche, ä Meiringen (Berne), et Paul Campiche, ä Zurich, tous
de Ste-Croix (Vaud). Richard Campiche a, en outre, ete nomme administrateur

deiegue. La societe est engagee par la signature individuelle des
administrateurs Richard Campiche et Madeleine Campiche-Rusillon. En
consequence, les administrateurs Otto, Robert et Paul Campiche n'exerccnt
pas la signature sociale. Locaux: Rue John-Rehfous 11.

9 avril 1945. Boulangerie-pätisserie.
R. Beuret, ä Geneve. Le chef de la maison est Renc-Louis Bcuret, de
Les Breuleux (Berne), ä Meyrin. Boulangerie-pätisserie. Rue Edouard-
Racine 1.

9 avril 1945. Toilerie, lingerie, etc.
J. Flnkelberg, Au Trousseau Moderne, ä Geneve, commerce de toilerie,
lingerie et tissus (FOSC. du 7 juin 1943, page 1283). La maison ajoute
ä son genre d'affaires le commerce dc confection, fourrures et d'articles
divers.

9 avril 1945.
Le Petit fils de L. U. Chopard et Cle, Fabrication des Montres L. U. C.,
ä Geneve, socidtd en commandite (FOSC. du 7 octobre 1940, page 1828).
Les locaux sont transfdrds: Rue des Trcize-Arbres 5.

9 avril 1945. Boulangerie-pätisserie. —
W. Häfliger, ä Gendve. Le chef de la maison est Werner-Anton
Häfliger, de Geuensee (Lucerne), ä Geneve. Boulangerie-pätisserie. Rue
de Carouge 56.

9 avril 1945. Laiterie et epi eerie.
E. Zuber, ä Gendve. Le chef de la maison est Ernest Zuber, d'Eriswil
(Berne), ä Gendve. Laiterie et dpicerie. Rue de Carouge 68.
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9 avril 1945. Bas, chaussettes, etc.
Claudy Erni, ä Geneve. Le clief de la maison est Claudy-Pierre-Albert
Erni, d'Allbiiron (Lucerne), ä Geneve. Commerce de bas, chaussettes et
lingerie fine, ä l'enseigne: «Bacara ». Rue de Chantepoulet 13.

9 avril 1945, Cafe-brasserie.
Mmc J. Michel, ä Geneve (FOSC. du 25 aoüt 1942, page 1922). La maison
a cessd sa representation de eorsets et lingerie et son eommerce de tissus.
Elle exploite actucllement un cafe-brasserie, ä l'enseigne « Cafe des Banques»,
Rue de Hesse 6.

9 avril 1945. Tabaes et papeterie.
Madeleine Witz, ä Geneve, commerce de tabaes et papeterie (FOSC.
du 15 janvier 1937, page 106), La raison est radiee par suite de remise
de commerec.

9 avril 1945. Boulangerie-pdtisserie.
R. Genecand, ä Geneve. Le chef de la maison est Robert-Louis-Jules
Geneeand, de Plan-les-Ouates, ä Geneve. Commerce de boulangerie-
pdtisserie. Rue de l'Arquebuse 6.

9 avril 1945. Hotel et eabaret.
E. Berslnger, ä Gendve. Le chef de la maison est Ernest Bersinger, de
Tablat (St-Gall), ä Gendve, separe de biens de Marie-Clotilde-Edith, nde

Burger. Exploitation d'un hotel et d'un cabaret, d l'enseigne: «Chez Bersin».
Rue des Alpes 8.

9 avril 1945. Modes.
Elisa Vulllamy, d Geneve, commerce de modes (FOSC. du 6 ddcembre
1930, page 2496). La raison est radiee par suite du deces de la titulaire.

9 avril 1945. Graines, plantes et bulbes.
Ducrettet pire, d Chdne-Bourg, commerce et representation de graines,
plantes et bulbes (FOSC. du 15 janvier 1932, page 116). La raison est radiee
par suite de cessation de eommerce.

9 avril 1945. Boulangerie-pdtisserie.
E. Duret, d Geneve. Le chef de la maison est Emile-Auguste Duret, de
et a Gendve. Boulangerie-pdtisserie. Boulevard Saint-Georges 10. La
maison exploite un second magasin de vente: Route de Chdne 2.

9 avril 1945.
Societe Immobilere Malatrex-Vuache C, d Gendve, socidtd anonyme
(FOSC. du 18 mars 1931, page 586). Edouard-Jean Tdrond, de et d Gendve,
a etd nommd unique administrateur avec signature individuelle en rem-
plaeement de Jean Uebersax, ddmissionnaire, dont les pouvoirs sont eteints.
Adresse de la societd.« Rue du Rhöne 1, rdgie Terond & Guilloux.

9 avril 1945.
Bar Maxim's S.A., d Gendve (FOSC. du 24 avril 1943, page 923). Le
eonseil d'administration est actuellement composd de: Marcel Molloff,
president et administrateur-ddldgud, de et d Gendve; Georges-Charles
Maulet (inserit), nonime secretaire; et Jean Bineatd, de nationality rou-
maine, d Geneve. La society est engagde par la signature individuelle de

l'administrateur-delegue ou par la signature eolleetive des deux autres
administrateurs. Les pouvoirs de l'administrateur Georges-Charles Maulet
sont modifies en consequence.

9 avril 1945.
Fonds de Prdvoyance du Personnel de la Societe Genevoise d'Instruments
de Physique, d Geneve, fondation (FOSC. du 31 aoftt 1939, page 1809).
Le conseil de fondation est actuellement compose de: Fernand Turrettini,
president; Vladislas Kunz (inscrits); Frederic Maurice, de et d Geneve;
Joseph von Burg, de Selzach (Soleure), a Geneve, et Karl Böseh, de Wattwil
(St-Gall), d Meyrin. La fondation est engagee par la signature collective
d deux des membres du conseil de fondation, dont l'un au moins doit etre
Fernand Turrettini ou Vladislas Kunz, membres du conseil d'administration
de la soeiete fondatrice. Les pouvoirs conferes aux anciens membres du
conseil de fondation Maurice Hentsch et Frederic Bates, dont les fonctions
ont pris fin, sont eteints.

9 avril 1945.
Fonds de prevoyance du personnel de la Cave du Mandement, a Satigny.
Sous ce nom, il a ete constitue selon acte authentique dresse le 16 mars 1945

une fondation regie par les articles 80 et suivants du Code eivil. Elle a pour
but de venir en aide aux employes et ouvriers de la « Cave du Mandement »

qui, ä un titre quelconque, travaillent ou ont travaille pour le compte de

celle-ci. En consequenee, la fondation pourra verser aux employes ct
ouvriers de la « Cave du Mandement» des subsides en cas de maladies,
invalidity, accidents et de toutes autres circonstances similaires, ou en cas
de decks de l'un d'eux, aux membres de sa famille; eile pourra egalement
constituer ou parfaire des subventions ou pensions ä d'anciens employes
et ouvriers. La gestion de la fondation est confiee ä un conseil de fondation
compose de 1 ä 5 membres nommes par l'administration de la «Cavedu
Mandement». L'administration de la maison fondatrice designe en outre
1 ou 2 controleurs. Le conseil de fondation est compose de Francois
Revaclier, president, de Laconnex, ä Bourdigny, commune de Satigny;
Louis Dugerdil, secretaire, de Geneve, ä Choully, commune de Satigny,
et Marcel-Robert Serex, de Maracon (Vaud), ä Satigny, lesquels signent
collectivement ä deux. Adresse de la fondation: en les bureaux de la Cave
du Mandement.

Actif
The Northern Assnrance Co. Ltd., Xtondon

Bilan an 31 d6eembre 1943

Engagements des actionnaires ou titulaires de parts
sociales

Valeurs mobilieres:
Obligations et lettres de gage
Actions de eompagnies d'assurances
Autres actions
Autres valeurs mobileres

Prets ä des corporations de droit public
Placements hypothecates
Immeubles
PrSts sur nantissements
Effets ä recevoir, avoirs en banques, cheques postaux,

caisse
Avoirs auprfes d'agents et d'assurös
Avoirs auprfes de societes d'assurances et de

reassurances:

Compte courant
Depöts pour reassurances acceptees, gyres par les

cedants
"Prorata d'interets et loyers
Autres actifs et debiteurs divers

Londres, le 3 novembre 1944.

3 614949.-.-,:

10 742 914,
2 742 371.
1 397 371.

199
655 819!

1 246 873.
1 183 099.

426 912.

872 955.
863 291.

.-. 2

3!l0
13. 6
16. 2

1. 7
5. 1

,15. 5
1. 8

135 573.13. 2

154 954.
263 862.

5. 2

-. 2
24 301 145.15.11

Fonds propres de la society;
Capital social

v Fonds de reserve legal
Reserves speciales

Reserves techniques, reassurances deduites:
Provision pour risques en cours
Provision pour simstres ä regier
Autres reserves techniques

Engagements envers des societes d'assurances et de
reassurances:
Compte courant 1

Depöts pour reassurances cedees, geres par la society /
Engagements:

envers des agents
Obligations 4%

Autres passifs et erediteurs divers
Fonds de prevoyance en faveur du personnel
Benefice

(VG. 16)

Passif

£
4 519 110.-.
2 000 000.-.
1 636 729.16. 4

1 753 474. 3. 6 ;

971 192.-. 1 1

9 825 062.14. 2
'

212 437. 8. 6

61813.13.
645 153.-. —

728 021.18. 4
556 194. 4. 7 1

1 391 956.17. 5

24 301 115.15.11

The Northern Assurance Co. Ltd., London
E. J. Crampton, Accountant.

Actif
JL'Assnranee gnrale des eaux et accidents, Rae de la Barre s, a Lyon

Bilan an 31 ddeembre 1943 PassIf

Valeurs mobilieres:
Obligations et lettres de gage
Actions

Immeubles
Depots en espöces aupres de gouvernements, dissociations,

etc.
Avoirs en banques, cheques postaux, caisse
Avoirs aupres d'agents et d'assures
Avoirs auprös de societes d'assuranees et de reassurances:

Compte courant
Depots pour reassurances aceeptees, geres par les

eedants
Prorata d'interets et loyers
Mobilier et materiel
Autres actifs et debiteurs divers

(VG. 15)

Lyon, le 28 juillet 1944.

Fr. franj. Ct.

35 406 854 89
427 055 49
842 917 35

1 000 ;

1 526 709 05
9 090 303 10

'
229 122 33

40 000
33 241 75

1 —
529 440 40

48 126 645 36

Fonds propres de la society;
Capital soeial
Reserve de benefice pour eventualis
Reserve pour cautionnements ä l'Etat fran^ais
Reserve pour amortissement des immeubles

Reserves techniques, reassurances deduites:
Provision pour risques en cours
Provision pour simstres ä regier

Engagements envers des societes d'assurances et de
reassurances:

Compte courant
Depots pour reassurances cedees, geres par la societe

Engagements:
envers des assures
envers des agents

Autres passifs et erediteurs divers
Articles compensateurs: Revenus per$us d'avance
Reserve pour annulation de primes et de creanecs

(Jouteuses
Benefice

Fr. frany. Ct. j

8 000 000
296 368 95

1 896 725 —
28 630 58

7 996 666 98
19 520 709 50

735 177 01 I

I 611705 90

835 94-1 75
1 148 728 90
1 151 666 65

657 377 70

1 209 254 75
7 388 66

48 126 645 36

L'Assurance ginörale des eaux et accidents

Le directeur general: Pol Joatton.
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Mitteilungen - Communications - Comunicazioni
Verfügung Nr. 593 A/45 der Eidgenössischen Preiskontrollstelle

fiber höchstzulässige Produzentenpreise für Konservenerbsen, Konserven¬
karotten, Konservenbohnen der Ernte 1945

(Vom 11. April 1945)

Die Eidgenössische Prciskontrollstelle, gestützt auf die Verfügung 1

des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 2. September 1939,
betreffend die Kosten der Lebenshaltung und den Schutz der regulären
Marktversorgung, im Einvernehmen mit dem Eidgenössischen Kriegs-
Ernährungs-Amt, Sektion für landwirtschaftliche Produktion und
Hauswirtschaft, verfügt:

Art. 1. Preise. Für die Abgabe der nachstehend genannten Konservengemüse

der Ernte 1945 werden folgende höchstzulässige Produzentenpreise
festgesetzt:
1. Konservenerbsen Preis per Kilo netto

a) am Draht gezogene Erbsen 42 Rp.
b) niedere Erbsen 38 Rp.

2. Konscrvcnkurotlen: Sorten «Pariser Markt« und ähnliche:
a) Karotten erster Ernte (bis 31. Juli 1945) 35 bis 40 Rp.
b) Karotten zweiter Ernte (ab 1. August 1945) 30 bis 35 Rp.

3. Konscrvcnhohnen:
a) Buschbohnen («Saxa«, «Idealt, «Genfer Markt» usw.) 60 bis 65 Rp.
b) «Hundert für eine«, fein, mittelfein, grob oder unsortiert 60 bis 80 Rp. *
c) Wachsbohnen, unsortiert 50 bis 60 Rp. *
d) Stangenbohnen, nnsortiert 55 Rp.
e) Kernhohnen 45 Rp.
f) Holländer 50 bis 55 Rp. *

* Je nach Qualität und den bisher üblichen Abstufungen nach Landesregionen.
Wenn die Bohnen nach Feinheit bezahlt werden, dürfen die Preise im Durebsebnitt
(gewogenes Mittel) die in dieser Verfügung vorgeschriebenen Höchstpreise nicht
übersteigen.

Art. 2. Lieferungsbedingungen und Verpackung. Alle vorgenannten
Preise verstehen sich ab Produktionsbetrieb bzw. bahnverladen. Fracht-
und Portospesen gehen zu Lasten des Empfängers.

Das Sackmaterial kann, soweit es vom Verarbeitungsbetrieb nicht zur
Verfügung gestellt oder dem Versender nicht franko zurückgesandt wird,
zum Selbstkostenpreis verrechnet werden.

Art. 3. Lieferungs- und Abnahmepflicht für den Vertragsanbau. Die
Kontrahenten von Anbauverträgen sind zur vollständigen Erfüllung der
getroffenen Vereinbarungen verpflichtet. Der Pflanzer ist gehalten, den
von der Vertragsfläche anfallenden Ernte-Ertrag gemäss Anbauvertrag
dem Vertragspartner abzuliefern. Entsprechend ist der Verarbeitungsbetrieb

zur Abnahme dieser Ware verpflichtet.
Art. 4. Verbot übersetzter Gewinne; Gebot der Preissenkung.

Vorstehende Preise bzw. Entgelte sind Höchstpreise bzw. -entgelte. In keinem
Fall darf für eine Leistung eine Gegenleistung gefordert oder angenommen
werden, die, unter Berücksichtigung der brancheübliehen Selbstkosten,
einen mit der allgemeinen Wirtschaftslage unvereinbaren Gewinn verschaffen
würde. Insbesondere dürfen vorstehende Preise bzw. Entgelte nur solange
und soweit angewendet werden, als die ihrer Festsetzung zu Grunde gelegten
Kosten entstehen. Treten nachträglich Kostensenkungen ein, so hat ohne
besondere Aufforderung eine entsprechende Preissenkung zu erfolgen.

Art. 5. Straf- und Uebergangsbestimmungen. Widerhandlungen gegen
diese Verfügung werden nach den Strafbestimmungen des Bundesratsbeschlusses

vom 17.0ktober 1944 über das kriegswirtschaftliche Strafrecht
und die kriegswirtschaftliche Strafrechtspflege bestraft.

Gemäss Verfügung Nr. 5 des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements,

vom 14. November 1940, ist bei vorsätzlich oder
fahrlässig begangenen Widerhandlungen gegen die Vorschriften über Warenpreise

nicht nur der Verkäufer, sondern auch der Käufer strafbar.
Ferner wird verwiesen auf den Bundesratsbeschluss vom 12. November

1940 betreffend die vorsorgliche Schliessung von Geschäften, Fabrikationsunternehmen

nnd anderen Betrieben sowie auf die Verfügung Nr. 3 des

Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements, vom 18. Januar 1940,
betreffend Beschlagnahme und Verkaufszwang.

Art. 6. Inkrafttreten. Diese Verfügung tritt am 11. April 1945 in
Kraft. Die vor dem" Inkrafttreten dieser Verfügung eingetretenen
Tatbestände werden auch fernerhin nach den bisherigen Bestimmungen beurteilt.

Prescriptions r 593 A/45 de l'Oifice föderal da contröle des prix
concernant les prix maximums ä payer aux produeteurs pour les pois, les
carottes et les haricots de ia röcolte 1945 destinös ä la fabrication de conserves

(Du 11 avril 1945)

L'Office föderal du contröle des prix, vu l'ordonnance 1 du Departement
föderal de l'öconomie publique, du 2 septembre 1939, concernant le coüt
de la vie et les mesures destinees ä proteger le marchö, d'entente avec la
Section de la production agricole et de l'öconomie domestique de l'Office
födöral de guerre pour l'alimentation, present:

Article premier. Prix. Les prix ä payer aux produeteurs pour les

lögumes de la röcolte 1945 destinös ä la fabrication de conserves sojit fixös
aux taux maximums suivanls:

par kilo net
42 ct.
38 ct.

1. Pols:
a) petits pois ä rames
b) petits pois nains

2. Carottes (sortes «Marchö de Paris» et similaircs):
a) de la premiöre röcolte (jusqu'au 31 juillct 1945)
b) de la deuxiöme röeolte (dös le lcraoüt 1945)

3. Har.'eots:

a) harieots nains («Saxa», «Ideal», «Marcbö de Genöve», ete.)
b) harieots «Cent-pour-un », lins, mi-fins, gros ou non assortis
e) harieots beurrös nains, non assortis
d) harieots ä rames, non assortis
e) barieots flageolets (pour le grain)
I) harieots de Hollande

35 ä 40 et.
30 ä 35 et.

60 ä 65 ct. *
60 ä 80 ct.
50 ä 60 ct.
55 ct.
45 ct.
50 ä 55 ct.

Suivant la qualitö et les öchelonnemcnts pratiques jusqu'ici dans les dlfförentes
contröes du pays. Si les haricots sont payös d'aprös la finesse de la marehandise, les

prix moyens pondörös ne doivent pas döpasser les taux maximums fixös par ces prescriptions.

Art.<2. Conditions de livraison et emballage. Les prix susmentionnös
s'entendent pour des produits pris ä 1'exploitation du produeteur ou en-
wagonnös. Les frais de transport ou d'envois par poste sont ä la charge
du destinataire.

En tant qu'ils nc sont pas mis ä la disposition par les fabriques de
conserves ou qu'ils ne sont pas rcnvoyös francs de port ä l'expediteur, les
sacs peuvent ötre facturös au prix coütant.

Art. 3. Les signataires de contrats de culture ont l'obligation de remplir
entiörement les engagements contractuels. Le produeteur est tenu de livrer
ä 1'autre partie la röcolte du terrain cultivö, döterminö par le contrat de
eulture. Le fabricant de conserves est, de son cötö, tenu de prendre livraison
de la marehandise.

Art. 4. Les prix ci-dessus-— ou les rötributions — sont des maximums.
En aueun cas, il ne peut ötre exigö ou aeeeptö, pour une prestation,
une contreprestation qui procurerait — compte tenu du prix de revient
usuel de la branehe en question — un benöfice incompatible avec la situation
economique genörale. En particulier, les prix ou rötributions maximums
autorisös ne peuvent ötre appliquös qu'aussi longtemps et dans la mesuru
oü les frais ayant servi de base ä leur fixation existent. Si ees frais venaient
ä baisser ultörieurement, une röduetion de prix correspondante devrait
intervenir sans invitation spöciale.

Art. 5. Quiconque eontrevient aux prösentes prescriptions est passible
des sanctions prövues ä l'arretö du Conseil födöral, du 17 octobre 1944,
concernant le droit pönal et la proeödure pönale en matiöre d'öconomie
de guerre.

En vertu de l'ordonnance 5 du Departement födöral de l'öconomie
publique, du 14 novembre 1940, concernant le eoüt de la vie et les mesures
destinees ä protöger le marehö, non seulement les vendeurs mais aussi les
acheteurs qui contreviennent aux prösentes prescriptions sont punissables.

Sont ögalement applicables: l'arrötö du Conseil födöral, du 12 novembre
1940, concernant la fermeture pröventive de loeaux de vente et d'ateliers,
d'entreprises de fabrication et d'autres exploitations, et l'ordonnanee n° 3
du Döpartement födöral de l'öconomie publique, du 18 janvier 1940, eon-
cernant le söquestrc et la vente foreöe.

Art. 6. Entröe en vigueur. Les prösentes prescriptions entrent en
vigueur le 11 avril 1945.

Les faits intervenus avant la promulgation des prösentes prescriptions
seront juges d'apres les dispositions pröeödemment en vigueur.

i

Prescrizione N, 593 A/45 dell'Dfficio federate di controllo dei prezzi
concernente i prezzi massimi da pagare ai produttorl per 1 piselli, le carote

e 1 fagioli da conserva della raccolta 1945

(Del 11 aprile 1915)

L'Ufficio federale di eontrollo dei prezzi, vista l'ordinanza 1 del Dipar-
timento federale dell'economia pubblica, del 2 settembre 1939, concernente
il costo della vita e le misure per proteggere l'approvvigionamento regolare
del mercato, d'intesa con la Sezione della produzione agricola e dell'eeo-
nomia domcstica dell'Uffieio di guerra per i viveri, prescrive:

Art. 1. Prezzi. I prezzi massimi ammissibili da pagare ai produttorl
per i legumi da conserva della raccolta 1945 contemplati qui appresso
sono fissati come segue:
1. Piselli da conserva: Prezzo per kg nett*

a) piselli rampieanti 42 cent.
b) piselli nani 38 cent.

2. Carote da conserva, varietä «Mercato dl Parigi» e simili:
a) carote di prima raccolta (fino al 31 luglio 1945) 35 a 40 eent.
b) carote di seconda raccolta (dal 1° agosto 1945) 30 a 35 cent.

3. Fagioli da conserva:
a) fagioli nani («Saxa», «Ideal», «Mercato di Ginevra», ecc.) 60 a 65 cent.*
b) «Cento per uno», fini, medi, gross! o "hon cerniti 60 a 80 eent.*
c) fagioli burro, non eemiti 50 • 60 eent.*
d) fagioli rampieanti, non cerniti 55 cent.
e) fagioli (cornetti) per i grani 45 cent.
f) olandesi 50 a 55 cent.*

* Sceondo la qualitä e le graduazioni in nso finora ncllc singolc regioni del paese.
Se i fagioli sono pagati sceondo la loro finezza, i prezzi medl ponderati non devono
sorpassare le aliquote massime fissatc dalla presente prescrizione.

Art. 2. Condizioni dl fornitura e Imballagglo. Tutti i prezzi precitati
s'intendöno per merce partenza azienda del produttore, rispettivamente
caricata su vagone. Le spese di trasporto e di porto vanno a carico del
destinatario.

In quanto i sacchi non siano messi a disposizione daH'azienda di
lavorazione o non siano ritornati franco di porto alio speditore, potranno
essere fatturati al prezzo di costo.

Art. 3. Obbligo di consegna e di assunzione per produzione contrattuale.
I contraenti sono tenuti ad adempiere integralmentc gli aeeordi pattuiti.
II coltivatore ha l'obbligo di consegnare al suo contraente il raccolto eon-
tratto di un eampo conformemente alle condizioni contrattuali. D'altra
parte, l'azicnda di lavorazione ö tenuta a ritirare questa merce.

Art. 4. Divieto dl guadagnl eccessivl e obbligo di ridurre 1 prezzi. I
prezzi o i compensi suindieati s'intendono eome prezzi e eompensi massimi.
£ assolutamentc vietato di esigere o accettare per una prestazione una
controprestazione ehe, tenuto conto del prezzo di costo usuale nel ramo,
procurerebbe un profitto ineompatibile con la situazione eeonomica generale.

In modo particolare, i prezzi o i compensi summenzionati possono
essere applicati solo se e fintanto esistono effettivamente le spesc prese
come base per la loro fissazionc. Nel caso in cui queste spese dovesscro
diminuire, i prezzi devono essere senz'altro ridotti in modo corrispondente.

Art. 5. Dlsposizionl penall e transitorie. Chiunque contravviene alia
presente prescrizione sarä punito conformemente alle disposizioni penali
previste dal decreto del Gonsiglio federale del 17 ottobre 1944 concernente
il diritto e la procedura penale in materia di economia di guerra.

In virtü dell'ordinanza N. 5 del Dipartimento federale dell'economia
pubblica, del 14 novembre 1940, le sanzioni penali previste per "infrazioni
alle prescrizioni concernenti i prezzi delle merci, commesse intenzional-
mente o per ncgligenza, saranno applicate non soltanto al venditore, bensl
anche al compratore.
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Rimandiamo inoltre al dccreto del Consiglio federale del 12 novembre
1940 eoncernente la chiusura, a titolo precauzionale, di negozi, fabbriche
ed altre aziende, nonchö ail'ordinanza N. 3 del Dipartimento federale
deU'economia pubblica, del 18 gennaio 1940, in merito al sequestro ed alla
vendita forzata.

Art. 6. Entrata In vlgore. La prcsente prescrizione entra in vigore
il 11 aprile 1945. I fatti avvenuti prima della promulgazione della presente
prescrizione continueranno ad essere giudieati in base alle disposizioni
vigenti finora.

Verfügung Nr. 714 A/45 der Eidgenössischen Preiskontrollstelle
über Preisausgleichskasse für Sauerkraut

(AusfUhrungsbestlmmungen für die Verarbeitungskampagne 1944/45)
(Vom 11. April 1045)

Die Eidgenössische Preiskontrollstellc, gestützt auf Verfügung Nr. 13

des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements betreffend die Kosten
der Lebenshaltung und den Schutz der regulären Marktversorgung
(Preisausgleichskasse für Sauerkraut), vom 27. November 1941, im Einvernehmen
mit der Sektion für landwirtschaftliche Produktion und Hauswirtschaft,

verfügt:
Die Verfügung Nr. 714 A/44 der Eidgenössischen Preiskontrollstelle

über die Preisausglcicliskassc für Sauerkraut, Ausführungsbestimmungen
für die Verarbeitungskampagne 1944/45, vom 24. November 1914, ist
aufgehoben.

Prescriptions n° 714 A/45 du Service föderal du contröle des prix
concernant la caisse de compensation des prix de la choucroute

(Mesures d'appllcatlon pour la campagne de fabrication 1944/45)
(Du 11 avril 1945)

L'Office federal du contröle des prix, vu l'ordonnance 13 du Departement

föderal de l'economie publique, du 27 novembre 1941, concernant le
coüt de la vie et les mesures destinees ä proteger le marebe (caisse de

compensation des prix de la choucroute), d'entente avcc l'Office de guerre pour
l'alimentation, prescrit:

Lcs prescriptions n° 714 A/44 de l'Office federal du contröle des prix,
du 24 novembre 1944, eoncernant la caisse de compensation des prix de la
choucroute (mesures d'application pour la campagne 1944/45) sont annulees.

Türkei — Wiedereinführung'der Devisenprämie für Schweizer Franken

Im Nachgang zu der im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 81 vom
9. April 1945 erschienenen Mitteilung kann auf Grund eines- weitereu
Berichtes aus Ankara bekanntgegeben werden, dass durch die Wiedereinführung

der Devisenprämie für Zahlungen in Schweizer Franken in der
Abwicklung von Privatkompensatäonen keine Aenderung eingetreten ist.

Dagegen findet das eingeführte Prämiensystem für Schweizer Franken
auch Anwendung auf die gemäss Artikel 9 des Abkommens vom 4, August
1943 über den Warenaustausch und die Regelung des Zahlungsverkehrs
zwischen der Schweiz und der Türkei in freien Devisen zahlbaren, sich aus
dem Warenverkehr zwischen den beiden Ländern ergebenden Transport-,
Versicherungs-, Lager- und Ueberwachungsspeseu sowie die durch die
türkischen Exporteure ihren Vertretern in der Schwerz bzw. die durch die
schweizerischen Exporteure ihren Vertretern in der Türkei geschuldeten
Spesen und Provisionen. 85. 13. 4. 45.

*

Turquie — Röintrodnction de la prime de change snr le franc suisse
En complement ä l'avis publiö dans la «Feuille officielle suisse du

commerce» n° 83 du 11 avril 1945 et ä la suite d'un nouveau rapport parvenu
d'Ankara, la Division du eommerce fait connaitre aux intöresses que la
reintroduetion de la prime dö change sur les paieinents en francs suisses
n'affectc en rien l'execution des operations dc compensation privee.

En revanche, la prime institute pour le franc suisse est applicable
ögalement aux frais de transport, d'assurances, d'entreposage et de surveillance

afferents aux echanges commerciaux entre les deux pays, ainsi qu'aux
frais et commissions dus soit par les exportateurs turcs ä leurs represen-
tants en Suisse, soit par les exportateurs suisses ä leurs rcpresentants en
Turquie, qui sont payables en devises libres aux ternies de l'article 9 de
l'Accord du 4 aoüt 1943 concernant les echanges commereiaux et le regle-
ment des paiements entre la Suisse et la Turquie. 85. 13. 4.45.

Redaktion: Handelsableilung des Eidg Volkswirlsehaftsdeparlemenls in Bern

Untermühle Zagin Zag
Einladung zur 47. ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
aut Samstag 21. April 1945, vormittags 11 Uhr, im Bureau der Gesellschaft

in Zog

TRAKTANDEN:
1. Protokoll.
2. Geschäftsbericht für das Jahr 1944.
3. Abnahme der Bilanz und Gewinn- und Verlustrcehnung für das

Jahr 1944 sowie des Berichtes der KontroUstelle, Entlastung der
Verwaltung und Besehlussfassung über das Recbnungscrgebnis.

4. Statutarische "Wahlen.

Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung, der Geschäftsbericht und
der Berieht der Kontrollstelle liegen vom 12. April 1945 an ordnungsgemäss
zur Einsiebt der Aktionäre auf.

Die Eintrittskarten zu dieser Generalversammlung können unter
Vorweisung der Titel auf dem GeseUsebaftsburcau bezogen werden. 3 Tage
vor der Generalversammlung werden keine Stimmkarten mehr verabfolgt.

Zug, den 12. April 1945. DER VERWALTUNGSRAT.

voralpines Knaheninstltut Montana, zugemerg

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der UKtiondre
auf Freitag den 20. April 1945, vormittags 10 Uhr, Im Institut Montana, Zugerberg

TRAKTANDEN:
1. Bericht des Ycrwaltungsrates und der Kontrollstelle.
2. Abnahme der Jahresrecbnung per 31. Dezember 1944 der Montana AG.,

der Immoblliengesellscbaft Sehönfels und der Genossenschaft Felsenegg
und DSeharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.

3. Statutarische Wahlen und Diverses.

Die Bilanzen und Gewinn- und Verlustrccbnungen liegen ab 11. April 1945
im Institut Montana, Zugerberg, zur Einsicht der Aktionäre auf. Lz 44

Zugerberg, den 11. April 1945. DER VERWALTUNGSRAT.

Aktienmiible Basel
Ordentliche Oeiieralversamuiliiug

Donnerstag den 26. April 1915, 10 Uhr 45, im Stadt Casiuo in Basel

Traktanden: 1. Abnahme: a) des Geschäftsberichtes; b) der Gewinn- und Verlust-
reehnung und der Bilanz per 31. Dezember 1944. — 2. Entlastuug der
Verwaltung. — 3. Besehlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
— 4. Wahlen. — 5. Verschiedenes.
Die Jahresrechnung und der Bericht der Kontrollstelle können von den

Herren Aktionären ab Dienstag den 17. April 1945 auf dem Bureau der Gesellschaft,

Gärtnerstrasse 46 in Basel, eingesehen werden.
Daselbst sind, gegen Nachweis des Aktienbesitzes, vom gleichen Tage an die

Eintrittskarten zur Generalversammlung zu beziehen. Q 105

Basel, den 12. April 1945. DIE VERWALTUNG.

Communes fribourgeoises et navigation
Emprunt ä primes de fr. 3000 OOO de 1887

Cent dix-septiöme tirage an sort
op£r£ le 31 mars 1945 des obligations remboursables au 20 Janvier 1946

Obligations sorties et remboursables ä fr. 50, avec on sans primes, plus Tintertt
difförö de fr. 88.50.
N°» Primes N" Primes N°! Primes N08 Primes N°« Primes

1391 538.50 9665 138.50 21462 138.50 34806 538.50 47396 138.50
1923 138.50 9804 138.50 22067 538.50 35214 138.50 50095 138.50
2319 138.50 10192 538.50 22081 138.50 35702 138.50 .50371 138.50
2996 138.50 10803 138.50 23550 138.50 36175 138.50 50737 138.50
3056 13S.50 11636 138.50 25700 138.50 36379 138.50 53132 138.50
3158 138.50 12301 138.50 25851 138.50 36717 138.50 53135 138.50
3711 538.50 13272 138.50 26364 138.50 37325 138.50 53281 138.50
4236 138.50 13627 138.50 26369 138.50 37538 138.50 54971 138.50
4618 138.50 13862 138.50 26902 138.50 38232 138.50 55395 138.50
4633 138.50 14448 138.50 28017 138.50 39202 138.50 55639 5138.50
4890 138.50 15304 138.50 28214 538.50 39571 138.50 57464 138.50
5640 138.50 15349 138.50 30113 138.50 40349 138.50 5S007 138.50
5773 138.50 16288 538.50 31063 13S.50 42598 138.50 58219 138.50
6120 138.50 18241 138.50 31356 138.50 43532 138.50 58331 138.50
6447 138.50 19046 138.50 31494 138.50 43785 138.50 59894 538.50
7165 138.50 19077 138.50 31544 138.50 44123 138.50
8254 138.50 20424 138.50 33144 138.50 44619 138.50
8427 138.50 21173 538.50 33294 138.50 44923 538.50

On peut s'abonner, aupris de la Bonque de l'iStat de Frlbonrg, ä la presente liste.
L'abonnement pour 3 ans revient ä fr. 1.50 pour la Suisse, payables en timbres-poste ou
par versement sur notre eompte chöque postal IIa 49, en en indiquant la destination, et
ä fr. 2.50 pour Tötranger, payables en francs suisses. F 11

Fribourg, le 31 mars 1945. Banqne de l'^tat de Frlbonrg.

Wasserwerke Zug-
Die Aktionäre der Wasserwerke Zug werden hiermit zur

ordentlichen Cüeneralveraammlnng
auf Donnerstag den 26. April 1945, naehmJtlags 4 % Uhr, ins llotel Zugerhof in Zug zur
Behandlung folgender Traktanden eingeladen:

1. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 27. April 1944 im
Gastbaus zur Eisenbahn in Zug.

2. Abnahme der Gewinn- und Verlustrechnung, der Bilanz, des Berichtes der Kontrollstelle

und des Geschäftsberichtes und Entlastung der Verwaltung.
3. Besehlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4.. Wahlen in den Verwaltungsrat und in die Kontrollstelle. Lz 41

Die Eintrittskarten und der Jahresbericht können gegen Angabe der Aktiennummern
im Bureau der Verwaltung, Poststrassc 6, von Montag den 16. bis Dienstag den 24. April
bezogen werden. Nach diesem Termin werden keine Stimmkartcn mehr abgegeben.

Kanderkics ACr., Thun
Einladung zur ordentlichen Generalversammlung

der Aktionäre
auf Mittwoch den 25. April 1945, vormittags 11 Uhr 30, im Hotel Frcienhof

in Thun

TRAKTANDEN:
1. Vorlage des Geschäftsberichtes, der Gewinn- und Verlustrcehnung,

der Bilanz für 1944 und des Berichtes der Kontrollstelle.
2. Entlastung der Gcscllschaftsorganc.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahl der Kontrollstelle.
Die Gewinn- und Verlustrechnung, die Bilanz und der Rcvisoren-

bcricht liegen von heute an im Bureau der Gesellschaft inThun zur Einsicht
der Aktionäre auf.

Zutrittskarten für die Vers mmlung und zur Ausübung des Stimmrechtes

müssen laut § 11 der Statuten bis und mit 22. April 1945 gegen
genü enden Ausweis über den Aktienbesitz (Bankbeseheinigung oder
Deponierung der Aktien) beim Gesellsehaftssitz bezogen werden. Vom
26. April 1945 an wird der Coupon Nr. 32 bei der Spar- und Leihkasse
in Thun und der Kantonalbank von Bern in Bern und Thun spesenfrei
cingolöst, abzüglich Verrechnungssteuer. T 11

Thun, den 13. April 1945. DER VERWALTUNGSRAT.
Zug. den 29. März 1945.

DER VERWALTUNGSRAT.

Inserieren auch Nie im Schweizerischen Ilan<lclsamLsbla&t!
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ERPAG
Erdölprodukte und Pneuhous AG.

BASEL, Tel. 21888

Handel in
Benzin, Diesel- und Heizölen

Schmierölen, Ersatz-Treibstoffen
Paraffin, Bitumen, Auto-Pneus

Gesellschaft für Chemische Industrie in Basel

DIVIDENDENZAHLUN G

Gemäss Besehluss der gestern abgehaltenen Generalversammlung der
Aktionäre unserer Gesellschaft wird von heute ab der

Coupon Nr. Ol der Inhaberaktien mit netto Fr. 112.— und der
Coupon Nr. 2 der Namenaktien mit netto Fr. 22.40

an der Gesellsehaftskasse sowie beim Schweizerischen Bankverein und
seinen Depositenkassen eingelöst. Q 106

Basel, den 13. April 1945. DAS DIREKTORIUM.

junger Kaufmann,
Deutsch, Französisch,
Vorkenntnisse in Englisch,
absolut bilanzsicher und mit
allen Bureau-Arbeiten
vertraut, wünscht sich zu
verändern und sucht eutwick-,
lungsfähige Stelle in Haudels-
oder Fabrikations-Geschäft.
Bewerber ist in leitender,
ungekündigterStellunginder
Westsehweiz. S 14

Zuschriften erbeten unter
Chiffre P 3827 S an Publi-
citas Sion.

z&AA&UAT-

Verlangen Sie vom
SHAB.

Probenummern der

«Volkswirtschaft»

(9. Auflage)Warenumsatzsteuer
Die verschiedenen im Schweizerischen Handelsamtsblatt
bis 15. März 1945 erschienenen diesbezüglichen Texte sind
in einer Broschüre von 56 Seiten zusammengefasst. Sie ist
zum Preis von 90 Rappen (Porto inbegriffen) bei
Voreinzahlung auf unsere Postscbeckrechnung III 5600 erhältlich.
Um Irrtümer zu vermeiden, sind separate schriftliche
Bestätigungen dieser Einzahlungen nicht erwünscht.

Administration
des Schweizerischen Handelsamtsblattes, Bern.

Schweizer Grosshandelsfirma
mit eigener Niederlassung in Lyon, wünscht Verbindung

aufzunehmen mit Schweiz. Lieferanten zwecks

Ausfuhr nach Frankreich
von exportfähigen Artikeln ohne Kontingentsbesebrän-
kung. — Offerten unter Chiffre M 8404 Z an
Publicitas Zürich. Z 208

Employe comptable,
connaissant parfaitement la langue allemande et
arant plusieurs annies de pratique eil matibre
fiscale, cherche ä ehanger de situation. Excellents
certifieats ä disposition.

Faire offre sous chiffre HAB 253-1 ä Publicitas

Berne.

Versierter, 38jähriger

Textil-Kaufmann
(erste Kraft)
sueht für bald oder liaeh Vereinbarung Mitarbeit
(eventuell Vertretung) in gutfundiertem, leistungsfähigem

Industrie- oder Handelsunternehmen.
Geboten wird: Gute Allgemein- und kaufmännische

Bildung, langjährige Erfahrung in Verkauf, Export,
Disposition, interner und externer Organisation
bei bedeutenden Textil-Unternehmungen, vielseitige
Branchenkenntnisse, Auslands- und Reisepraxis,
sehr gute Beziehungen zu inländischen
Textilindustrie- und Handelskreisen, Erfahrung im Verkehr
mit amtliehen Stellen, Verhandlungstalent, perfekte
Kenntnisse der französischen und englischen Spraehe.

Gen fins ein wird: Leitende Lebensstellung, den Leistungen
entsprechende Salarierung, Untersebriftsbereehtigung
naeh Einarbeitung.

Zuschriften erbeten unter Chiffre R 53041 G an Publleltas
AG. Zürich. G 48

Seit Jahren
Spezialhaue
für Karteien
und Registraturen.

Kostenlose

Beratung.

An die Inhaber von in der Schweiz aufbewahrten

belgischen Titeln

Gemäss Gesetzesverordnung vom 6. Oktober 1944 der belgischen Regierung
wird gegenwärtig eine vollständige Erhebung über die in der Schweiz
aufbewahrten belgischen Titel durchgeführt

Diese Erhebung erstreckt sich auf alle auf den Inhaber lautenden belgischen
Titel irgendwelcher Art, die von den öffentlichen Behörden von Belgien und des
belgischen Kongos, von den belgischen Aktiengesellschaften, belgischen Trustees,
Kongo-Gesellschaften m. b. H. und von dem Nationalen Komitee des Kivu
ausgegeben wurden.

Die Erhebung findet vom 16. April bis 15. Mai 1945 statt.
Die Titelinhaber haben ihre Werte zu Händen des Finanzministers mittels

des zu diesem Zwecke speziell geschaffenen Formulars anzumelden. Sie müssen
sich an eine von der belgischen Regierung hiefür bezeichnete Schweizer Bank
wenden, wo die notwendigen Formulare zur Verfügung stehen.

Gemäss den Bestimmungen des Artikels 10 der Gesetzesverordnung vom
6. Oktober 1944 müssen die angemeldeten Titel bei derjenigen Bank, bei welcher
die Anmeldung abgegeben wurde, deponiert werden.

Als Domizil für die Entgegennahme der Anmeldungen und 'der zu
hinterlegenden belgischen Titel sind die schweizerischen Banken, welche Mitglied der
Konvention Affidavit A der Schweizerischen Bankiervereinigung sind, bezeichnet
worden.

Die während der vorgeschriebenen Frist nicht angemeldeten Titel werden
annulliert und dereu Gegenwert dem belgischen Staat zugesprochen.

Ueber die Titel darf nicht verfügt werden, bevor unter noch zu bestimmenden

Voraussetzungen des Finanzministers nachgewiesen worden ist, dass sie seit
dem 10. Mai 1940 ohne Unterbruch das Eigentum von belgischen, alliierten oder
neutralen Staatsangehörigen sind.

Belgische Gesandtschaft.

Beuatzufle

des QescüäfisUettH

Basel Hotel Metropole-Monopole
Inhaber: W. Ryser-Bernegger

RESTAURANT METRO-STÜBLI. |
Das führendo Haus Im Zentrum.

Barfüsserplatz 3 Telephon 2 89 10

Bern Metropole-Monopole
Cafd-Restaurant

Im Zentrum der Stadt, für Sitzungen u. Quartler.
Säle für Ausstellungen und Bankette. Bekannt
für vorzügliche Küche und Keller. Feldschtöss-
chen-Blero. a. Flseher-Burl.

franenfeld Hotel Bahnhof

Prima Küehe und Keller. Zimmer von Fr. 3.50
an« messendes Wasser. Telephon 7 20 51.

Alfr. Ritz.

Genf La Residence

Hotel — Restaurant — Bar — Grosse und kleine
Empfangssalons — 166 Betten — 50 Badezimmer
Telephon In samtllehen Zimmern — Autopark

Direktion: G. E.Lussy.

JLugano
beim Bahnhof

Adler-Uolel
and Krlca-Sdmcizerhof

Umgehen von Gärten. Sitzungsräume. Zimmer
mit Telephon von Fr. 4.50 an. Telephon 2 42 17.

Besitzer: Kappenberger-Fuehs.

Lnzern Hotel SL Gotthard-
Gegonübor dem Bahnhof Term! II US

Restaurant. Sitzungszimmer sowie grosse»
geräumige Konferenzsäle. Zimmer ab Fr. 5.50.
Tee- und Ahendkonzerte.

Xenenbnrg Restanrant
Stranss

SperlallUt: Gebaekone Fische
Der gute Neuenburger Wein

M. H. Jest.

Solothurn Bahnhofhoffet HB.

Sorgfältig geführte Küehe. Weine aus heeten

Lagen. Angenehmer Konferenzsaal. Tel. 218 21.

Tlinn
Nähe Bahnhof

Hotel-Restaurant
Freienhof

Bevorzugtes Familien- und Passantenhaus. Kuhig
und doeh Im Zentrum der Stadt.

Besitzer: Familie Amstad.

Wintertliur
am Bahnhof

Restaurant
Gotthard

«DT -ESSEND M. Baer.

Rcstaorafit uad CmlhtiatUbau

Zürich «Zur Kaufleuten»
Pellkanetr. 18. Zürich I, Talacker

Moderne Slle für Versammlungen, Bankette,
Verelnsanlisse und Ahendunterhaltungen,
Bublge, hequeme Sitzungszimmer. Bekannt für
gepflegte Küche und Weine. Telephon 85 14 05.

HSfllch empfiehlt eich: J. Rüedl.

.innoncenregie und verantwortlich lür den Inseratenteil: Puhllcltas AG. — Rdgie des annonces et responsaüllite pour ces demidres: Publleltas SA. — Druck: Fritz Pochon-Jent AG., Bern.


	

